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Auf ein Wort unserer Bürgermeister

Sehr verehrte Seehauserinnen und Seehau-
ser Bürger,

Am Jahresende möchte ich mich persönli-
chen bei all denen bedanken, die während
des ganzen Jahres durch Rat und Tat mit-
helfend unser Zusammenleben positiv zu
beeinflussen. Ich wünsche mir, dass unsere
Gemeindearbeit auch im Neuen Jahr durch
konstruktiver Kritik und wertvollen Hin-
weisen aus der Bevölkerung Unterstützung
erfährt. Ich wünsche mir auch, dass wir im
Geiste des Weihnachtsfestes durch ein ho-
hes Maß an Toleranz ein friedliches Mit-
einander erhalten oder schaffen können. 
Wir haben noch einige große Projekte für
2007 geplant und werden diese auch ge-
meinsam, unter Mitwirken möglichst vieler
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde
umsetzen. Hierfür hoffe ich für uns alle auf
ein gutes Gelingen.
Ich wünsche Ihnen und unseren Gästen ein
friedliches und frohes Weihnachtsfest und

jedem von Ihnen das für sie notwendige
Glück im Neuen Jahr. 
Ihr
Ulrich Willburger
1. Bürgermeister

Lieber Seehauser Bürgerinnen und Bürger,
sehr verehrte Gäste,

dieser schon fast unheimlich warme Herbst
bescherte uns viel Zeit für uneinge-
schränkte Spaziergänge in unserem wun-
derschönen herbstlich bunten Gebiet rund
um den Staffelsee. 
Es ist auch eine günstige Zeit für Gartenar-
beiten, so können wir von den Büschen
und Bäumen die Äste, die im Laufe des
Sommers über die Zäune, in Gehwege
bzw. Straßen oder auch zum Nachbarn
gewachsen sind, zurückschneiden. Eine
gute Gelegenheit für Nachbarn, gemeinsam
den „Grenzbereich“ zu gestalten und mög-
licherweise bestehende nachbarliche Mei-
nungsverschiedenheiten in Ruhe und mit
gegenseitigem Verständnis zu lösen. 
Noch einen Wunsch habe ich: Es ist sehr
begrüßenswert, wenn sich möglichst Viele
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am Gemeindeleben aktiv beteiligen. Wenn
nun jemand mit Beschlüssen des Gemein-
derates oder des Bürgermeisters Probleme 
hat, dann kommen Sie bitte einfach zu uns
ins Rathaus, z.B. in die Sprechstunde oder
rufen Sie uns zur üblichen Bürozeit an und
teilen Sie Ihre Bedenken, Meinungen und
Ratschläge mit. So können wir zusammen
über Sachverhalte sprechen, damit wir alle
Standpunkte verstehen und so Missstim-
mungen vermeiden. Wir haben immer das
Interesse, unseren Kenntnisstand zu opti-
mieren. 
Leider sind unsere optimistischen Ein-
schätzungen zum Bau der neuen Turnhalle
nicht einhaltbar gewesen. Die Verhandlun-
gen über die Planung und den Kosten, so-
wie die Planfertigung haben sich ziemlich
in die Länge gezogen, so dass ein Baube-
ginn noch in diesem Jahr leider nicht sehr
realistisch ist. 
Nun wünsche ich Ihnen allen eine ruhige
und besinnliche Vorweihnachtszeit.

Ihr 
Wolf Rall 
2. Bürgermeister 

Liebe Seehausener Bürgerinnen und Bür-
ger, Liebe Neubürger,

im zu Ende gehenden Jahr wurden wir
wieder mit unzähligen menschlichen Ka-
tastrophen und Naturgewalten konfrontiert.
Unterstützt durch die "Neuen Medien"
werden Tragödien und Einzelschicksale
zum Tagesgeschäft. Gott sei Dank finden
wir in unserer Heimatverbundenheit und
unserem Traditionsbewusstsein in der Ge-
meinschaft den nötigen Rückhalt und die
Kraft die täglichen Herausforderungen
anzunehmen. 
Auch heuer ist es uns wieder gelungen
durch die Weiterentwicklung von Bauge-
bieten einer Reihe von Neubürgern eine
Heimat in Seehausen zu schaffen. Sie
möchte ich hiermit herzlich willkommen
heißen. Ich verbinde damit meine Hoff-
nung, dass Sie sich hier gut einleben und
sich in die Gemeinschaft und das Vereins-
leben einbringen. 

Durch bürgerliches Engagement wurden in
unserer Gemeinde in den letzten Jahren
viele Projekte verwirklicht. Ich erinnere
hier nur an das Wassertretbecken und an
den Spielplatz "Zur Alten Baumschule".
Allen Beteiligten zolle ich hiermit meinen
Respekt und danke für Ihren Einsatz.
Unser Vereinsleben war dieses Jahr ge-
prägt von interessanten Ausstellungen
(z.B. Käthe Kruse) und überragenden
sportlichen Erfolgen unserer Fußballjugend
und unserer Leichtathleten. Ich verbinde
diese Erfolge mit der Hoffnung an eine
langfristige positive Entwicklung im
sportlichen Bereich und auch im übrigen
Vereinsleben.
Mit dem neuem Verein "Da Sea is inser
e.V" wurde eine Gemeinschaft gebildet,
die sowohl die traditionellen Veranstaltun-
gen unterstützt, als auch das Vereinsleben
durch eigene Idee bereichert. Dafür möchte
ich meinen Dank aussprechen.
An dieser Stelle möchten wir uns auch
noch den Glückwünschen an Herrn 2.Bgm.
Rall zum 60. Geburtstag anschließen. Ich
wünsche ihm weiterhin gute Gesundheit
und viel Erfolg. 
Zum Abschluss rufe ich noch die für uns
alle sehr bewegenden Großereignisse in
Erinnerung. Durch die Fußball-WM im
eigenen Land wurde unser "Wir-Gefühl"
gestärkt. Der Papstbesuch festigte uns in
unserem Glauben, so dass wir gestärkt und
selbstbewusst an die kommenden Aufga-
ben heran gehen können.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen
eine geruhsame "staade Zeit", ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Ihr
Markus Hörmann
stellv. Bürgermeister

Auszüge aus dem Gemeinderat

SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
27.07.2006
Bürgerfragezeit
Herr Schmötzer wurde von Eltern ange-
sprochen, dass durch häufiges „Hitzefrei“
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in der Schule Lerndefizite entstehen und
ob es nicht möglich wäre, stattdessen den
Unterricht früher zu beginnen. Hierzu teilt
Frau Schneider mit, dass ein früherer Be-
ginn nicht möglich ist. Außerdem wird
darauf geachtet, dass keine Stunden in den
Kernfächern ausfallen, sondern nur in Ne-
benfächern wie Sport oder Religion. 
Herr Widmann berichtet, dass er bisher
keine polizeiliche Überprüfung bei der
Einhaltung der Einbahnregelung vor dem
Verkehrsamt gesehen hat. Herr Willburger
berichtet, dass der neue Murnauer Polizei-
chef nächste Woche die Arbeit aufnimmt
und bei der Einführungsfeierlichkeit zuge-
sagt hatte, nach Seehausen zu kommen um
örtliche Schwerpunkte zu besprechen. Al-
ternativ zu dem bisherigen Kommunalen
Zweckverband zur Verkehrsüberwachung
des ruhenden und fließenden Verkehrs, der
aufgelöst wurde, erwägt der Landkreis,
einen kommunalen Zweckverband zu
gründen. 
Frau Schneider weist auf die Problematik
der parkenden Autos am Einmündungsbe-
reich Auf der Schuchen / Am Graswegerer
hin. Herr Willburger hat bereits mit den
Anliegern gesprochen, nachdem diese Bit-
ten jedoch nicht erfolgreich waren, werden
demnächst Parkverbots-Schilder aufge-
stellt. Sollten diese missachtet werden,
wird rigoros abgeschleppt. 
Bebauungsplan „Nördlich Ettaler Weg“
Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschließt den vom Ar-
chitekturbüro Hierl aus Seehausen a. Staf-
felsee ausgearbeiteten Bebauungsplanent-
wurf „Nördlich Ettaler Weg“ samt Begrün-
dung, jeweils in der Fassung vom
05.04.2006 und Umweltbericht n der Fas-
sung vom 17.03.2006, gemäß § 10 Abs. 1
BauGB mit der Maßgabe als Satzung, dass
die in der Sitzung am 29.06.2006 noch
beschlossenen Änderungen und Ergänzun-
gen in die Planungsunterlagen eingearbei-
tet werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Be-
bauungsplan nach Genehmigung der 6.
Änderung des Flächennutzungsplanes und
nach entsprechender Änderung bzw. Er-
gänzung der textlichen Festsetzungen ord-

nungsgemäß auszufertigen und durch orts-
übliche Bekanntmachung in Kraft zu set-
zen.
Kindergarten – Beschlüsse zu Öffnungs-
zeiten und Gebühren
Für das Kindergartenjahr 2006/2007 sind
die Elternbeiträge neu festzusetzen, da
nach dem neuen BayKiBiG die Beiträge
nach Buchungszeit zu staffeln sind, wobei
jede Stufe 10 % höher als die vorherige
(mindestens 5,00 € Unterschied zwischen
den Buchungsstufen) sein muss. Entspre-
chend der bisher erhobenen Kindergarten-
beiträge mit Aufschlag wegen Verringe-
rung des Personalkostenzuschusses errech-
net sich je Stunde und Monat eine Gebühr
in Höhe von 13,27 €. 
Der Gemeinderat beschließt die Festset-
zung folgender Elternbeiträge:
Belegungszeit Gebühr/Monat
über 3 - 4 Std. 60,00 €
über 4 - 5 Std. 70,00 €
über 5 - 6 Std. 80,00 €
über 6 - 7 Std. 93,00 €
über 7 - 8 Std. 106,50 €. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Don-
nerstag von 7.00 bis 14.00 Uhr und Freitag
von 7.00 – 13.30 Uhr.

SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
14.09.2006
Bürgerfragezeit
Hundetoiletten
Frau Nebl bemängelt, dass zwar Hunde-
beutel zur Verfügung stehen, jedoch keine
Abfalleimer. Es wird angeregt zumindest
Abfalleimer mit einer kleinen Öffnung auf-
zustellen und auch die Befüllung der Hun-
debeutelspender zu überprüfen.
Die gemeindliche Fläche am Anwesen
Schmid in Riedhausen sollte laut Herrn
Schmötzer eventuell bepflanzt werden, da
diese Fläche häufig als Hundetoilette be-
nutzt wird.
Parkverbot Auf der Schuchen
Das Parkverbot an der Straße Auf der
Schuchen wird im Hinblick auf den
Schulweg weiter verfolgt.
Verkehrsberuhigung
Zur Verkehrsberuhigung wurde wiederholt
vorgeschlagen an der Ortseinfahrt aus
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Richtung Rieden einen Kreisverkehr oder
eine Verkehrsinsel vorzusehen. Gegen den
Kreisverkehr spricht sich jedoch das Stra-
ßenbauamt Weilheim aus.
Stellungnahme zur 5. Änderung des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Mur-
nau-Nord“ 
Der Markt Murnau a. St. bittet um eine
Stellungnahme zur 5. Änderung des Be-
bauungsplanes „Gewerbegebiet Murnau –
Nord“. Der Bebauungsplan enthält eine
Erweiterung nach Norden für ein zusätzli-
ches Gebäude der BayWa.
Der Gemeinderat hat keine Einwände zur
5. Änderung des Bebauungsplanes „Ge-
werbegebiet Murnau-Nord“.
Stellungnahme zum 1. Bebauungsplan-
entwurf „Kemmel Kaserne“ mit Um-
weltbericht und Begründung
Laut Herrn Bürgermeister Willburger sind
im Bebauungsplanentwurf sämtliche Er-
gänzungen und Änderungen entsprechend
der Vorbesprechung mit dem Markt Mur-
nau a. St. erfasst wie z.B. die Anpassung
des Fußweges sowie die Ausweisung des
Jugendzentrums als Mischgebiet.
Der Gemeinderat stimmt dem Bebauungs-
planentwurf „Kemmel Kaserne“ samt
Umweltbericht und Begründung wie vor-
gelegt zu.
Änderung des Flächennutzungsplans im
Bereich Halbinsel Burg
Für das auf der Halbinsel Burg aufge-
schüttete Grundstück Fl.Nr. 311/2 Gemar-
kung Seehausen soll ein Baurecht mit Ein-
heimischenbindung geschaffen werden.
Der Gemeinderat beschließt die 7. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes im Be-
reich der Halbinsel Burg dahingehend,
dass eine Teilfläche des Grundstücks
Fl.Nr. 311/2 Gemarkung Seehausen als
Baufläche ausgewiesen wird.
1. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungs- und Grünordnungsplanes für
das Gebiet „Halbinsel Burg“
Der Gemeinderat kommt überein, bezüg-
lich des Grundstücks Fl.Nr. 311/2 Gemar-
kung Seehausen die 1. Änderung und Er-
weiterung des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes für das Gebiet „Halbinsel
Burg“ vorzunehmen.

Für die 1. Änderung und Erweiterung des
Bebauungsplanes „Halbinsel Burg“ wird
dem vorliegenden Entwurf des Architek-
turbüros Kammerlohr zugestimmt. Als
Mindestgrundstücksgröße wird eine Fläche
von 1.000 qm festgesetzt. Basis ist die
Festlegung einer GRZ. Die vorgezogene
Bürgerbeteiligung ist durchzuführen.
Vollzug des Bayerischen Gesetzes über
das Erziehungs- und Unterrichtswe-sen
(BayEUG); Anhörungsverfahren zur
Änderung der Volksschulorganisation in
den Gemeinden Uffing a. St. und See-
hausen sowie im Markt Murnau a. St. 
Zur Auflösung der Teilhauptschule läuft
derzeit das Anhörungsverfahren. Dabei ist
festzustellen, dass in Seehausen a. St. die
Klassenstärke über dem Durchschnitt liegt
und sowohl die Räumlichkeiten als auch
das Personal vorhanden sind. Eine Wirt-
schaftlichkeitsberechnung wurde bis dato
nicht vorgelegt, wozu jedoch eine Erinne-
rung erfolgen wird. Herr Rall bemerkt,
dass gerade in Ländern wie Finnland das
Zwergschulprinzip positive Erfolge ver-
zeichnet. Die Gemeinde wird jedoch alles
in ihrer Machtstehende unternehmen, diese
Schließung noch zu verhindern. 
Sofern die Teilhauptschule wegfällt,
könnte bei einer Neustrukturierung der
Grundschulklassen das Zwergschulprinzip
angewandt werden.

SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
12.10.2006
Bürgerfragezeit
Frau Nebl erinnert an die Parksituation Auf
der Schuchen. Herr Bürgermeister Will-
burger teilt mit, dass nunmehr der förmli-
che Akt über die Beschilderung mit Park-
verboten eingeleitet ist. 
Außerdem spricht Frau Nebl an, dass der
Gehweg am Burgweg erhebliche Senkun-
gen aufweist. Hierzu erläutert Herr Bür-
germeister Willburger, dass dieser Bereich
ganz ausgefräst und neu errichtet werden
muss, da die Bodensenkungen durch
Baumwurzeln verursacht sind. 
Herr Stuprich erinnert an den desolaten
Zustand des Seeblickweges. Herr Bürger-
meister Willburger berichtet, dass die Plä
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ne für den Ausbau bereits fertig erstellt
sind. Es fehlt nur noch eine Grundabtre-
tung eines Anliegers. Sobald dieser die
Zustimmung zum Grunderwerb erteilt,
wird eine Anliegerversammlung durchge-
führt und der Ausbau in Angriff genom-
men. Herr Bürgermeister Willburger wird
jedoch die größten Schlaglöcher vorerst
mit Kies auffüllen lassen. 
Gestattungsvertrag – Bayer. Verwaltung
der staatl. Schlösser, Gärten und Seen
für Archäologiepark 
Herr Bürgermeister Willburger erläutert
den Plan zum Gestattungsvertrag mit der
Bayer. Verwaltung der staatlichen Schlös-
ser, Gärten und Seen. In dem gekennzeich-
neten Bereich trägt die Gemeinde die Ver-
kehrssicherheitspflicht. Herr Bürgermeister
Willburger bittet Herrn Adelwart und
Herrn Jais um eine gemeinsame Besichti-
gung des Waldbestandes in diesem Be-
reich, um etwaige Pflegemaßnahmen zu
besprechen. Außerdem hat die Schlösser-
und Seenverwaltung gebeten, die Mönche
vom bisherigen Standpunkt zu entfernen. 
Der Gemeinderat kommt überein, die
Mönche vor Winterbeginn von Herrn Vö-
gele entfernen zu lassen und bis zur Klä-
rung des zukünftigen Standorts zwischen-
zulagern. 
Anbringung von Werbetafeln – gene-
relle Aussage
In Riedhausen wurden verschiedene Hin-
weis-Schilder für örtliche Gewerbebetriebe
aufgestellt, die in der Größe jeweils ange-
passt sind. Es kommen jedoch immer wie-
der Anfragen für verschiedene Ausstellun-
gen und Veranstaltungen, die auch größere
Werbetafeln vorsehen. Es ist daher im
Gemeinderat festzulegen, wie derartige
Anfragen zukünftig behandelt werden.
Insbesondere sollte die Größe, der Zeit-
rahmen und eventuell besondere Aufste-
lungsorte hierfür geregelt werden. 
Der Gemeinderat kommt überein, die An-
gelegenheit im Bauausschuss vorzubera-
ten.
Vergabe Tiefbau Baugebiet „Nördlich
Ettaler Weg“
Für die Erschließungsmaßnahme „Nördlich
Ettaler Weg“ wurde eine beschränkte Aus-

schreibung durchgeführt. Von den 8 ange-
schriebenen Firmen haben 6 Firmen ein
Angebot abgegeben. Billigstbieter war die
Fa. Schulz zum Angebotspreis von
186.834,24 €. Die Fa. Schulz hat sich mit
dem sofortigen Baubeginn einverstanden
erklärt. 
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
erteilung für die Erschließungsmaßnahmen
„Nördlich Ettaler Weg“ an die Fa. Schulz
zum Angebotspreis von 186.834,24 €. 
Vereinbarung der Motorschifffahrts
OHG für die Versorgung der Insel Bu-
chau
Herr Rall verliest das Schreiben der Mo-
torschifffahrts OHG vom 29.08.2006, in
dem diese künftige Regelungen des Fähr-
betriebs vorschlagen. Herr Rall betont,
dass mit diesem Schreiben nunmehr ein
Richtungswechsel bei der Motorschiff-
fahrts OHG stattgefunden hat, da diese
nunmehr bereit sind, mit der Gemeinde zu
verhandeln. Frau Schneider sieht die Vor-
schläge jedoch nicht so positiv, da sich die
Gemeinde wieder in Abhängigkeit begibt,
wobei auch noch zusätzlich der Güter-
transport an die Motorschifffahrts OHG
abgegeben wird. Herr Widmann stellt fest,
dass die zentralste Frage, ob Rechte der
Fischer bestehen, noch nicht definitiv ge-
klärt ist. Er bittet dieses über die Regierung
von Oberbayern abzuklären. 
Der Gemeinderat beschließt, der Motor-
schifffahrtsgesellschaft mitzuteilen, dass
das Angebot positiv zur Kenntnis genom-
men wurde. Es ist noch die Frage der
Rechte zur Beförderung auf dem Staffelsee
bei der Regierung von Oberbayern und
beim Bayer. Gemeindetag zu klären. 

SITZUNG DES GEMEINDERATES AM
09.11.2006
Bürgerfragezeit
Herr Widmann teilt mit, dass er auf Anfra-
gen von Bürgern sich folgendermaßen ge-
äußert hat: Die Gemeinde hat den Baum
auf der Insel Buchau mit einem Fachmann
inspiziert. Die Sicherheit von Menschen
war nicht mehr gewährleistet, deshalb hat
der Gemeinderat die Fällung beschlossen. 
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Herr Willburger teilt mit, dass dies so
richtig ist, da sich keiner gefunden hatte,
die Verantwortung für einen eventuellen
Unfall zu tragen. Die Angelegenheit wurde
durch einen Anrufer um ca. 22.30 Uhr an
einem Feiertag bei der Presse und ca. 1
Stunde später durch eine anonyme Anzeige
bei der Polizei, die später wieder zurück-
genommen wurde, künstlich hochgekocht.
Herr Hörmann weist darauf-hin, dass ver-
schiedene Fachleute bestätigten, dass eine
Eiche von außen her zu faulen beginnt.
Daher ist Gerüchten, dass der Stamm ge-
sund ist, entschieden entgegen zu treten.
Herr Bürgermeister Willburger weist dar-
auf hin, dass die Gemeinde seit 2002 jähr-
lich Pflegemaßnahmen zum Preis zwischen
900 und 2.000 € durchführen hat lassen,
die jedoch keine Gesundung des Baumes
erbringen konnte. 
Herr Hörmann wird sich darum kümmern,
dass der von dem Ideen-Wettbewerb ge-
wonnene Baum auf der Insel Buchau er-
satzweise gepflanzt wird. 
In diesem Zusammenhang bedankt sich
Herr Hörmann bei dem Obst- und Garten-
bauverein für den gespendeten Birnen-
baum für die Dorfstraße.
Bebauungsplan „Nördlicher Auweg“ –
Erweiterung des Geltungsbereiches, Zu-
stimmung Entwurf und Beschlussfas-
sung über frühzeitige Behörden- und
Öffentlichkeitsbeteiligung, Erweiterung
der Veränderungssperre 
Ergänzend zum Aufstellungsbeschluss
vom 06.04.2006 beschließt der Gemeinde-
rat die Erweiterung des Geltungsbereiches
um das Grundstück Fl.Nr. 360, insbeson-
dere wegen des auf diesem Grundstück für
das Orts- und Landschaftsbild bedeutsa-
men und vor allem schützenswerten
Baumbestandes. Darüber hinaus soll der
Charakter des auf dem Grundstück beste-
henden Gebäudes möglichst erhalten blei-
ben. 
Der Gemeinderat stimmt hierzu dem vom
Architekturbüro Lindner aus Seehausen a.
Staffelsee entsprechend ausgearbeiteten
Bebauungsplanentwurf samt Begründung
in der zur heutigen Sitzung vorgelegten
Fassung zu.

Die Verwaltung wird beauftragt die früh-
zeitige Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung durchzuführen.
Neuerlass einer Veränderungssperre für
Fl.Nr. 360 Gemarkung Seehausen
Zur Sicherung seiner Planungsziele be-
schließt der Gemeinderat den Neuerlass
einer Veränderungssperre für das Grund-
stück Fl.Nr. 360 Gemarkung Seehausen
um insbesondere den auf diesem Grund-
stück vorhandenen und für das Orts- und
Landschaftsbild bedeutsamen und vor al-
lem schützenswerten Baumbestand zu
schützen und den Charakter des auf dem
Grundstück bestehenden Gebäudes mög-
lichst zu erhalten .
Sanierungsgebiet „Ortskern Riedhau-
sen“ – Aufhebung des Sanierungsge-
bietes
Herr Bürgermeister Willburger erläutert,
dass die Festsetzung des Sanierungsgebiets
nicht mehr notwendig ist. Die Satzung ist
daher aufzuheben.
Nach Abschluss der Gesamtmaßnahme ist
das Sanierungsgebiet bzw. die Sanierungs-
satzung „Ortskern Riedhausen“ förmlich
aufzuheben. Die Verwaltung wird beauf-
tragt eine entsprechende Aufhebungssat-
zung auszuarbeiten und in ortsüblicher
Weise bekannt zu machen.
Wettbewerb „Land der Ideen“ – Bera-
tung über erneute Beteiligung
Im Jahr 2007 findet wieder ein Wettbe-
werb statt. Der Gemeinderat kommt über-
ein, an dem Wettbewerb mit dem Motto
Natur (Auerochsenzucht) und Geschichte
(Archäologischer Park) teilzunehmen. Am
Bundeswettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ besteht kein Interesse.
Ettaler Weg – Straßenbeleuchtung
Zur Errichtung der Straßenbeleuchtung
Ettaler Weg hat die Fa. E.ON AG ein An-
gebot mit 4 Bavarialeuchten und der Ver-
legung des Beleuchtungskabels zum Preis
von 6.050,64 € vorgelegt.  
Der Gemeinderat beschließt, das Angebot
der Fa. E.ON AG vom 17.10.2006 zur Er-
richtung der Straßenbeleuchtung Ettaler
Weg anzunehmen.
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Entwässerung der St 2062 
Die Abwässer der Staatsstraße 2062 Mur-
nau – Saulgrub auf Höhe des Grundstücks
Berggeist liefen bisher ungefiltert in den
Staffelsee. Das Wasserwirtschaft beab-
sichtigt  nun, den Einbau eines Absetz-
schachtes auf Murnauer Flur, so dass nur-
mehr gereinigte Abwässer über den
Gehretsriedgraben in den See einfließen. 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
Teilhauptschule Seehausen-Uffing -
Sachstandsbericht
Herr Bürgermeister Willburger berichtet
von der Besprechung bei Herrn Staatsmi-
nister Schneider mit Frau Dodell. Es wurde
zugesichert, dass zukünftige Antworten des
Kultusministeriums mehr auf die Örtlich-
keiten bezogen werden. Herr Minister
Schneider hat vorgeschlagen, dass die Ge-
meinde gegen die Auflösung der Teil-
hauptschule klagen soll. Hierzu ist Herr
Bürgermeister Willburger der Ansicht,
dass der Schulverband Uffing – Seehausen
am Staffelsee die Teilhauptschule nicht
auflösen und dann das Kultusministerium
Klage einreichen müsste. Herr Minister
Schneider wird dies noch prüfen lassen.
Eine schriftliche Antwort des Kultusmi-
nisteriums steht noch aus. 
Der Gemeinderat ist mit der Vorgehens-
weise einverstanden. 
Aus der Verwaltung 
Die Gemeinde weist daraufhin, dass
Christbäume von der Gemeinde nicht ent-
sorgt werden können und jeder Haushalt
für die Entsorgung zuständig ist. 
Verbände und Vereine
Kindergartennachrichten
Grüß Gott liebe Leserin, lieber Leser!
Ab dieser Ausgabe werden Sie in Zukunft
regelmäßig über die Aktivitäten des Kin-
dergartens informiert.
Jetzt sind schon ein paar Wochen im neuen
Kindergartenjahr vergangen. Die „Neuein-
steiger“ haben sich langsam eingelebt und
alles geht seinen gewohnten Lauf. Die
Kennenlernnachmittage, der Elternabend
zur Vorschulerziehung und die Elternbei-
ratswahl liegen hinter uns. Unser Jahres-
thema „Sinne“ wird uns noch die nächsten
Monate begleiten. Der Elternbeirat über-

raschte uns Anfang Oktober mit einem
Brezenbegrüßungsfest, das bei Klein und
Groß sehr gut ankam. Die anfänglichen
Unsicherheiten bezüglich der Buchungs-
zeiten haben sich weitgehend geklärt, so-
dass der Kindergartenalltag reibungslos
ablaufen kann. 
Am 24.10.06 wurde der neue Elternbeirat
gewählt. Das Team setzt sich wie folgt
zusammen: Frau Finsterwalder (1. Vorsit-
zende), Frau Niggemann, Frau Töpfer,
Frau Heinrich, Frau Kitzinger, Frau Daller,
Frau Furtner und Frau Adelwart- Schedler.
An dieser Stelle schon mal herzlichen
Dank für ihr Engagement.
Frau Grunwald, die Elternbeiratsvorsitzen-
de der letzten beiden Jahre wurde beim
gemütlichen Törggelen verabschiedet.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit und ein gutes Miteinander!
Janine Rademacher-Bohl
Kindergartenleitung

Sportvereins Seehausen
Die Fußballabteilung des SV Seehausen
blickt auf die erfolgreichste Saison ihrer
Geschichte zurück.
Insgesamt nahmen über 100 Jugendliche
an den Mannschaftswettbewerben teil. Un-
sere Ältesten, die C-Jugend startete erst-
mals in Spielgemeinschaft mit dem SC
Riegsee. Sie erreichte einen guten Mittel-
platz. Die D-Jugend wurde Meister in ihrer
Klasse und stieg damit in die Kreisliga auf.
Die D2-Jugend erreichte in ihrer Klasse
einen guten Mittelplatz. Herausragend wa-
ren auch die Ergebnisse der E-Jugend. Die
E2-Jugend wurde Meister ihrer Klasse und
die E1-Jugend nahm am Merkur-Cup teil
und qualifizierte sich durch einen Sieg im
Endspiel des Kreisfinales als beste Mann-
schaft des Landkreises für das Bezirksfi-
nale. Weit über 400 E-Jugend Mannschaf-
ten nahmen im Einzugsgebiet des Merkur-
Cups an diesem Turnier teil. Unsere Ju-
gend erreichte letztendlich die Runde der
letzten 32. Ein toller Erfolg. Die F1-Jugend
spielte nicht nur sehr erfolgreich in den
Mannschaftswettbewerben, sondern nahm
auch an der Fußballminiweltmeisterschaft
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in Huglfing teil. Sie vertrat hierbei Brasi-
lien. Unglücklich schied die Mannschaft
leider im Achtelfinale aus. Die F2-Jugend
schnitt ebenfalls in ihrer Klasse hervorra-
gend ab. Die erfolgreiche Jugendarbeit
wurde auch außerhalb unseres Ortes lo-
bend zur Kenntnis genommen. Als einziger
Verein des Landkreises erhielt der SV
Seehausen für seine Jugendarbeit eine
Auszeichnung in Form eines neuen Trikot-
satzes gesponsert von E.ON Bayern.
Damit geht ein tolles Jahr zu Ende. All
diese Aktivitäten kosten aber auch Geld.
Um weiter eine gute Jugendarbeit gewähr-
leisten zu können, muss daher der Fußball-
beitrag von bisher 4,00 EUR (!) ab nächs-
tem Jahr erhöht werden. Einschließlich des
Gesamtsportvereinsbeitrages ergibt sich
dann ein Betrag von 40,00 EUR pro Jahr
(für Aktive in der Sparte Fußball). Dieser
Betrag entspricht den vergleichbaren Bei-
trägen in den Nachbarvereinen.
Unverändert ist der Sportverein offen, neue
Möglichkeiten für die Mitglieder zu schaf-
fen. Wir suchen nach interessierten und
geeigneten Leuten, die evtl. ein Training
anbieten können. Ein Mädchenturnen für
das Alter 5-9 Jahre ist aktuell bereits in
Planung. Insbesondere bitten wir um
Rückmeldung, ob es bestimmte Wünsche
für das Sportangebot von den Mitbürgern
gibt.
In der Hoffnung auf die fertiggestellte neue
Seehauser Sporthalle für die nächste Win-
tersaison.
Gez. Vorstand SV Seehausen
Fremdenverkehrsverein
Der Fremdenverkehrsverein Seehausen
e.V. sucht für die Saison 2007 ab Mai im
Strandbad Seehausen eine verantwortungs-
bewusste und zuverlässige Badeaufsicht,
die auch für das Strandbadgelände zustän-
dig ist. Voraussetzung ist der große 1. Hil-
fe Kurs, das Rettungsabzeichen in Silber
und handwerkliches Geschick. Zusätzlich
suchen wir für die Strandbadkasse eine
zuverlässige Kassenkraft auf 400 € Basis. 
Schriftliche Bewerbungen an den Frem-
denverkehrsverein Seehausen e.V., z.Hd.
Frau Biehler, Johannisstr. 8, 82418 See-
hausen am Staffelsee, Tel. 08841/3550

GEDÄCHTNISAUSSTELLUNG zum
100. Geburtstag von Jakob Gege, Hei-
matforscher, Sammler, Maler, Bürger-
meister und 20 JAHRE HEIMATVER-
EIN 
Vom 2.12.2006 bis 23.12.2006 findet im
Heimatmuseum Seehausen eine Son-
derausstellung zum 100. Geburtstag von
Jakob Gege und 20 Jahre Heimatverein
statt. Bei der Eröffnung am Samstag den
2.12. 2006 um 10.30 Uhr wurde auch das
vom Heimatverein angekaufte Hinterglas-
bild „Auferweckung der Tochter des Jai-
rus“, gemalt von Josef Gege, 2. Hälfte des
19. Jh., vorgestellt.
Während der Zeit der Sonderausstellung ist
der Eintritt ins Heimatmuseum frei.

Bild: Jakob Gege
Vorabinformation - Verein „Da Sea is
insa e. V.“
Der Verein „Da Sea is insa e. V.“ wird
auch im Jahre 2007 am Faschingssamstag,
den 17. Februar 2007, eine Faschingsgaudi
im Dorf durchführen. Die Veranstaltung
wird unter dem Namen 

„Seehauser-City-Staffel-Sprint“
durchgeführt.
Mitmachen kann jeder ab 16 Jahren, so-
wohl Einheimische als auch Auswärtige.
Weitere Informationen werden in den
nächsten Tagen und Wochen an den be-
kannten Stellen, in der Tageszeitung wie
auch auf der Internetseite des Vereins
(www.da-sea-is-insa.de !) bekannt gege-
ben.
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Wir bitten bereits jetzt um Beachtung und
natürlich um eine rege Teilnahme.
Tourismusverband München- Oberbay-
ern:
OberbayernCard: Freizeitvergnügen un-
term Weihnachtsbaum
Sonderaktion macht Card-Varianten "48
Stunden" und "6 Tage im Jahr" noch güns-
tiger 
Oberbayern im Scheckkartenformat. Die
OberbayernCard als universelle Eintritts-
karte für rund 150 Attraktionen startet zum
1. Dezember 2006 mit einer "Weihnachts-
aktion" in ihre dritte Saison. Dazu gibt es
als neue Variante die 48-Stunden-Karte,
noch mehr Freizeitvergnügen durch noch
mehr Leistungspartner und schließlich ei-
nen Monat lang Einführungspreise, die
eine OberbayernCard (oder mehrere) zum
idealen und günstigen Weihnachtsge-
schenk machen.
Airport Tour am Münchner Flughafen,
Olympiapark, Bavaria Filmstudios und das
Deutsche Hopfenmuseum in Wolnzach
sind nur einige der neuen Attraktionen, die
Besitzer der OberbayernCard künftig kos-
tenlos oder ermäßigt besuchen bzw. nutzen
können. Der für die kleine Chipkarte ver-
antwortlich zeichnende Tourismusverband
München-Oberbayern hat mittlerweile
rund 150 Freizeit-Partner gewonnen, deren
gebündelte Angebote auf der Oberbayern-
Card mehrere Vorteile bieten: 
Eine hilfreiche Freizeit-Orientierung mit
vielen Ideen, drei Karten-Varianten für
unterschiedliche Anforderungen, ein kos-
tenlos zur Chipkarte beigelegter Marco-
Polo-Reiseführer – und schließlich die
Gewissheit, sehr viel Geld gespart zu ha-
ben. "Einmal zahlen, zigmal sparen – mit

der OberbayernCard kann man bei uns
auch mit wenig Geld ein abwechslungsrei-
ches Freizeitangebot genießen", so Christi-
ne Lichtenauer, Geschäftsführerin des Tou-
rismusverbandes München-Oberbayern. 
Dazu gehören ganz neu auch zwei Attrak-
tionen im benachbarten Österreich: Wer
die Feste Kufstein oder das Salzburger
Freilichtmuseum besuchen will, auch hier
gilt ab 1. Dezember 2006 die Oberbayern-
Card. 
Zur Adventszeit startet außerdem die
Weihnachtsaktion, die vom 1. bis 31. De-
zember dauert und den Unentschlossenen
laut Christine Lichtenauer "den entschei-
denden Tipp für ein passendes Weih-
nachtsgeschenk geben kann": Entweder die
neue 48-Stunden-OberbayernCard für 23
statt 28 Euro (Jugendliche 13,50 statt 17
Euro) oder die "6 Tage im Jahr"-Karte für
49,90 statt 62 Euro (Jugendliche 24,90 statt
31 Euro). 
Karte kaufen, sofort sparen - es geht so
einfach:
1. Nach Bedarf eine von drei Card-
Varianten wählen
� 48 Stunden für den Kurz-Trip zwi-
schendurch
� 3 Tage, frei wählbar innerhalb 2 Wo-
chen
� 6 Tage in einem Jahr, wann immer man
will
2. Karte kaufen und den passenden Reise-
führer kostenlos erhalten
� bei zahlreichen Tourist-Informationen
und Kurverwaltungen oder
� unter www.oberbayern-card.de 
3. bei rund 150 Attraktionen in Oberbayern
nichts oder viel weniger zahlen. 
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Samstag 23.12. 21.00 Forum Westtorhalle Electro-Night, Eingestöpselt und zelebriert 
von Lalipunas Elektroniker Taison Heiß

Westtorhalle

Montag 25.12. 21.00 Forum Westtorhalle Weihnachtsparty mit der Schweizer      
Ska-Band Scaramanga

Westtorhalle

Dienstag 26.12. 19.30 Schützengesellschaft Christbaumfeier mit 
Theatervorführung, Tombola, 
Versteigerung - alle Mitglieder, Freunde u. 
Gönner sind herzlich eingeladen

Gasthof Stern

Sonntag 31. Dez Forum Westtorhalle Silvestertango – Tanz ins neue Jahr Westtorhalle

Montag 08.01. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Montag 08.01. 20.00 CSU Stammtisch mit kommunalen Themen Restaurant 

Sonne
Dienstag 09.01. 08.45 Frauenbund Messe für Hausfrauen u. Mütter - 

anschließend Frühstück im Pfarrhof
Pfarrkirche

Mittwoch 10.01. 20.00 Frauenbund Frauenbund-Stammtisch für alle Frauen 
- auch Junge "!

Restaurant 
Sonne

Freitag 12.01. 21.00 Forum Westtorhalle BigBand-Konzert Westtorhalle
Samstag 13.01. 21.00 Forum Westtorhalle K-12 Party Westtorhalle
Mittwoch 17.01. 15.00 Gemeinde / 

Kreisjugendamt
Kinderkino "Der kleine Eisbär" Pfarrsaal 

Seehausen
Mittwoch 17.01. 20.30 Forum Westtorhalle Improtheater Isar 148 Westtorhalle
Donnerstag 18.01. 14.30 Frauenbund Gemeindenachmittag mit 2 Sketchen 

der Gruppe "Spätzünder" Murnau
Pfarrsaal

Freitag 19.01. 21.00 Forum Westtorhalle Lesung mit Musik der Seehauser Band 
Zeitzeugen

Westtorhalle

Samstag 20.01. 21.00 Forum Westtorhalle Soul und Funk mit Hothouse Westtorhalle
Montag 22.01. 20.00 Jugendkino Westtorhalle
Freitag 26.01. 14.00 Gartenbauverein Schnittkurs  - bitte Schneidewerkzeuge 

mitbringen 
Rathaus 

Freitag 26.01. 21.00 Forum Westtorhalle K 13 Party Westtorhalle
Dienstag 30.01. 08.45 Frauenbund Messe für Hausfrauen u. Mütter - 

anschließend Frühstück im Pfarrhof
Pfarrkirche

Samstag 03.02. 21.00 Forum Westtorhalle Your Ten Mofo, Rock aus Österreich mit 
den Seehauser Zeitzeugen als Support

Westtorhalle

Montag 05.02. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Mittwoch 14.02. 20.30 Forum Westtorhalle Improtheater Isar 148 Westtorhalle
Freitag 09.02. 21.00 Forum Westtorhalle Neeravas Trommlerfasching Westtorhalle
Samstag 10.02. 14.00 Frauenbund Faschingsgungl mit unseren bewärten 

Musikanten  - für Einlagen ist gesorgt - bitte 
bringen Sie gute Laune und etwas Geld mit!

Gasthof Stern

Donnerstag 15.02. 14.30 Frauenbund Faschings-Gemeindenachmittag mit 
dem Gunglfilm von 2005

Pfarrsaal

Samstag 17.02. Da Sea is insa e.V. Faschingsgaudi "Seehauser-City-Staffel-
Sprint"

Sonntag 18.02. 21.00 Forum Westtorhalle Tangofasching Westtorhalle
Montag 19.02. 21.00 Forum Westtorhalle Hallenfasching mit der Ska-Band 

BeNuts
Westtorhalle

Mittwoch 21.02. 20.00 CSU Traditionelles Fischessen Restaurant 
Sonne

Freitag 02.03. 16.30 Pfarrei u. 
Kreisbildungswerk 

"Dem Schmerz auf der Spur" 
Entspannungskurs mit Veronika Schmötzer

Bewegungsgarten 
Kemmelgelände 
Gebäude 120 E 
Nord

Freitag 02.03. 19.00 Frauenbund Weltgebetstag der Frauen aus Paraguay 
mit Dias, dem Frauen-Gottesdienst und einem 
gemütlichen Beisammensein

Pfarrsaal

Mittwoch 07.03. 14.30 Frauenbund Kaffekranzl Restaurant 
Sonne

März

Januar

Dezember

Februar
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